
Liebe Schülerinnen und Schüler!  

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 

 

Mitten in der Covid-19- Pandemie starten wir nun gemeinsam in ein neues 

Schuljahr. Um einen möglichst normalen Schulbetrieb zu gewährleisten und 

insbesondere Schul- oder Klassenschließungen zu vermeiden, müssen wir 

uns alle weiterhin konsequent an die allgemein geltenden 

Hygienebestimmungen halten. Hier daher noch einmal ein Überblick in Kürze. 

Das wichtigste vorab:  

Krank? Im Zweifelsfall zu Hause bleiben! Insbesondere bei Fieber, Husten, 

Halsschmerzen, Kurzatmigkeit, Durchfall, Erbrechen oder plötzlichem Verlust 

des Geschmacks- oder Geruchssinnes bitte unbedingt zu Hause bleiben. 

Kontaktieren sie die Gesundheitshotline unter 1450, um das weitere 

Procedere festzulegen. 

Verwendung eines Mundnasenschutzes! Das Tragen eines MNS für alle 

Personen außerhalb der Klasse ist verpflichtend.  

Hände waschen!  

Jede Person muss sich unmittelbar nach Betreten der Einrichtung sowie 

mehrmals täglich, insbesondere nach dem Schnäuzen, Niesen und Husten, 

vor dem Essen und nach der Benutzung von Toiletten etc., gründlich mit 

Wasser und Flüssigseife die Hände waschen (mind. 30 Sekunden, die 

Wassertemperatur spielt dabei keine Rolle). Alternativ ist die Verwendung von 

Händedesinfektionsmitteln möglich. Dieses muss 30 Sekunden einwirken, um 

wirksam zu sein.  

Abstand halten!  

Grundsätzlich gilt natürlich auch in der Schule, dass dort, wo möglich Abstand 

gehalten wird. Umarmungen oder andere Begrüßungen mit unmittelbarem 

Körperkontakt sollen unterbleiben.  

Auf Atem- und Hustenhygiene achten!  

Beim Husten oder Niesen sollen Mund und Nase mit gebeugtem Ellbogen 

oder einem Papiertaschentuch bedeckt werden, Taschentücher sollen sofort 

entsorgt werden. Singen darf in allen Gegenständen nur gemäß den 

besonderen Hygienebestimmungen erfolgen, Schreien soll vermieden werden.  

Regelmäßiges Lüften der Schulräume!  



Die Schulräume werden regelmäßig, auch während des Unterrichts, gelüftet. 

Dies senkt die Viruskonzentration und damit die Wahrscheinlichkeit einer 

Infektion sehr deutlich.  

Abgesehen von diesen „Basismaßnahmen“ können weitere Maßnahmen je 

nach aktueller Farbe der Corona-Ampel bzw. Empfehlung des Bildungs- bzw. 

Gesundheitsministeriums hinzukommen.  

Wir Schulärztinnen wünschen allen trotz dieser schwierigen Umstände einen 

guten Start in das neue Schuljahr und sind immer für euch da! 

 

Dr. Andrea Walch, Dr. Margot Salzgeber, Dr. Monika Stoschitzky 

 


